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Mulle

war der Ka ter meiner Oma . Als sie starb, is t Mulle 
zu uns gezogen. Ich ver mis se Oma of t. Ich glaube, 
Mulle auch.

wohnt nebenan und is t meine Freundin. Sie ist 
die be s te Sachensammlerin, die ich kenne, und sie 
bas telt auch gerne. Mit Liva kann man gut reden, 
wenn man traurig ist . 

und ich sind seit der Vorschule beste Freundinnen. 
Wir kennen uns richtig gut und können uns alles 
er zählen. Wir s treiten uns nur selten, aber wenn, 
dann ist das echt blöd.

Liva

Karla

GUNNAR, mein Gunnar. Wir sind zusammen. 
Das is t total schön, aber manchmal auch echt 
komplizier t. Mama sagt, das is t normal.  
So is t das eb en mit der Liebe.

Gunnar

und ich sind schon ewig befreundet. Louis ist fast 
wie ein Br uder für mich. Wir haben viele Sachen 
gemeinsam und ich weiß, das s er immer für mich 
da sein wird. 

Louis

ist auch eine Freundin aus meiner Klas se. Sie ist 
total lus tig und set z t sich of t für andere ein. Sie 
trau t sich sogar, Beate die Meinung zu sagen.

Sara

Das bin ich. Ich b astele total ger ne oder mach was 
mit meinen Freundinnen und Freunden. Meis tens 
wohne ich bei Mama, bin aber auch of t bei Papa . 
Manchmal ist es einfach p er fek t, das s ich z wei 
Zuhause habe, zum Beispiel, wenn ich eine Pause 
von Mama oder Papa brauche. 

ist Mamas Freund. Gut, das s e s ihn gibt. Mama is t 
viel entspannter, wenn er da ist . Wir machen es 
uns of t zu drit t gemütlich, gucken Serien, spielen 
Bret tspiele oder bauen irgendwas. Jo akim is t ein 
sup er Heimwerker. 

ist wie die meis ten Müt ter ziemlich p einlich 
und manchmal echt ner vig. Aber auch voll net t. 
Wir reden üb er alles Mö gliche. Sie gibt gerne 
gute Ra tschläge, auch wenn man sie gar  
nicht braucht . 

ist mit Papa verheiratet . Sie hab en zusammen 
Olga und Br udi bekommen. Sanne ist 
Krankenschwester. Wenn sie frei hat, geht sie 
joggen oder macht Yoga . Und sie liebt Gemüse.

Olga und Br udi sind meine Geschwis ter. 
Manchmal ist Brudi der bes te Br uder der Welt, 
manchmal der schlimms te. Aber e s ist echt 
gut, das s wir zu z weit sind, wenn wir au f Olga 
aufp a ssen.

heißt Björ n und is t Architek t. Meinen Papa habe 
ich sozusagen er s t et was verspätet bekommen, 
weil Mama e s nicht geschaf f t ha t, mir von ihm zu 
er zählen und ihm von mir. Aber es is t toll, endlich 
einen Papa zu haben, auch wenn er mich manchmal 
vergis s t, weil er so viele andere S achen um die 
Ohren ha t .

Mira

Joakim

Mama

Sanne

Brudi

Olga

Papa





   Echt jet z t?! Mathe und 
Englisch bis morgen? 
  Ich dachte, es sind bald 
Sommer ferien.

Das mus s ich in den Sommer ferien lernen.

Hast du die Fotos von Beates Party am Freitag 
gesehen? Sie hatte 'ne Menge Leute aus der 
Neunten eingeladen.  😒

INSEKTEN VERNICHTEN ERNTE, 
DROHENDE HUNGERSNOT 

WASSERMASSEN REISSEN HÄUSER 
MIT SICH

FAUSTGROSSE HAGELKÖRNER

DER WÄRMSTE SOMMER SEIT 
JAHRHUNDERTEN

Schau dir mal das Profil an.

OMG, ich liebe ihren Style. 

Gefällt Karla und 27.215 weiteren PersonenGefällt Karla und 16.335 weiteren Personen
Be nice Auf dem Weg zum Training in Sneakern von  

@tomitomi

Beate macht immer 
Par tys, für die ihre
 Klassenkameraden 
    zu unc ool sind. 

Digitaler Stress

Für die Sneaker muss ich
  unbedingt sparen.
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    Kann ich heute zu 
Hause bleiben?

Aber ich hab SO 
Bauchschmer zen.

Menstr ua tion?
Ja.

    Du meinst Schule
    schwänzen? 
Vergis s e s.

    Dagegen hilf t 
Bewegung am bes ten.  
  Das tut gut.

Im Be t t liegen und Serie 
gucken auch.

   Das kann schon sein, ab er 
dein Lehrer ha t gerade das hier im 
Elter np or tal geschr ieb en.

Liebe Eltern,
jetzt im Juni beginnt der Endspurt des Schuljahres und 
zweifelsohne brauchen Ihre lieben Kinder dringend Ferien. 
Vorher müssen sie aber noch einmal alles geben. Denn es 
ist wieder Zeit für unseren jährlichen Sommerlauf! Dafür 
bitte Laufschuhe und gute Laune einpacken! 

Mit freundlichen Grüßen,
Hugo Hansen

Bald Ferien
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Seid ihr bereit? So wa s von.

Wo is t Gunnar?
   Er ha t heute Morgen 
ge schrieben, da s s er 
       nicht kommt .

Und wie so?

  Er hat Bauch­
schmer zen. Ach was. Kann doch sein.

Ja, aber an so einem 
Tag müs sen wir doch 
zusammenhalten.

   Ent spann dich, es is t nur 
eine Runde um den Se e.

Ich glaube, Gunnar fehlt. 
    Weiß jemand, wa s mit ihm is t?

Er is t zu Hause wegen 
Bauchschmer zen.

Hat wohl 
seine Tage.

Ha , ha .

  Hör t auf mit dem Quatsch! Auch 
Menschen, die nicht mens truieren, 
können Bauchschmer zen haben.

Ist das Gleich s tellung? Ihr sollt L AUF EN, nicht reden.

Der Sommerlauf
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   Ihr rennt jet z t einmal um den See 
  her um und danach tref fen wir uns 
wieder hier. Eure Jacken und Taschen
   könnt ihr einfach bei uns las sen. Wieso laufen 

Sie nicht?

Ich bin keine Spor tlehrer in.

   Ich habe mir gerade dr üb en an  
 der Tank s telle einen Kaf fee geholt .
  Der wird kalt, wenn ich mitlau fe. 
Son s t wäre ich natürlich 
ger ne dabei.

  Ich habe 
Rückenprobleme.

Au f die Plä t ze, 
              fer tig, lo s!

Wuuu-hu!

Zeigt, was ihr 
drau fhabt!

Einfach immer ein 
Bein vors andere.

Sehen sie uns noch? Ich glaube
  nicht.

Puh!

Was macht ihr  
 in den Ferien?

    Ich fahre nach Italien. Er st mit  
meiner Mut ter, dann mit meinem 
Vater. Sie haben einen Tag für die 
Übergabe in Mailand ausgemacht .

Cool. Na ja, weiß nicht.
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Ich bleib zu Hause. Meine Eltern streichen die 
Wohnung. Deshalb werde ich wahrscheinlich 

meis tens bei meiner Oma im Schrebergar ten sein.

    Ich flie g mit meinem Va ter 
nach S ardinien und fahre vorher 
mit meiner Mut ter und Jo akim ins
   Sommerhaus.

 Können wir nicht 
im Sommerhaus eine 
Über nachtungspar ty
  machen, Mira?

Bes timmt . Ich frag mal 
meine Mut ter.

Was wird das?      Ähm, wir 
machen k ur z 
  Pause.

Das sehe ich, aber vor dem 
Ziel gibt ’s keine Pausen.

Hopp, hopp … 
schneller,  

Mira .

mira  Gut gelaufen.
gunnar  �🏾

Puh!
Oh, Mist!

Was?

Geschaf f t! Ich sterbe 
   vor Durs t .
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Es hat durchgeblu tet .

Vielleicht hab 
ich eine Binde.

Ich habe leider
 doch keine.

Ist nicht so 
schlimm.

Oh Mann, is t das p einlich! Wie lange 
lau fe ich schon so r um? Das haben
  bes timmt alle gesehen.

Ich auch nicht.

Verdammt .
Das sieht man 
doch kaum.

Doch, sieht man voll.

Als ob sich irgendjemand 
   für deinen Hintern 
     interes sier t! 

  Hat hier jemand nach 
deiner Meinung gefrag t?

Die ist immer 
  gefragt .

Seu f z. GRRR!

Lief e s gut? Nein, e s hat durch­
geblu tet . Megapeinlich.

  Ach was,  
das p as sier t 
 allen mal.

Das hilf t mir ab er nicht. Meine Ho se ist 
komplet t r uinier t. Da s kr ieg ich nie raus.

Komm her, las s mal sehen. 
Das b ekomme ich sicher hin.

Danke.

     Dein Lehrer ha t übrigens 
geschrieben, da s s wir über 
  deinen schwachen Ein sat z 
beim S ommerlauf reden müs sen.

Okay.
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 Has t du da zu 
nichts zu sagen?

Nö, aber wir können gerne über deine
  Mitglie dschaf t im F itnes s s tudio reden. 
Wann war s t du das let z te Mal dor t?

Das las s mal meine
    Sorge sein.

 Dann las s  
du mal die 
Schule meine
  Sorge sein.

Das kann ich nicht, du bis t
     noch ein Kind.

Nicht mehr lange.

  Jet z t b er uhigen wir
 uns alle mal, ja? Dar f ich im Sommerhaus eine 

Über nachtungspar ty machen?

Ja! Nein!

Was?
  Na klar 
dar fst du.

Du feierst 
keine Par ty.

Seu f z.

Keine richtige Par ty. Es kommen 
nur Karla, Gunnar, Sara und Louis.

Das klingt doch net t. Und Liva .  Und A nton, Milla , Noa 
 und alle In s ta-Freunde.
   Und danach lie g t da s 
Sommerhaus in Tr ümmer n.

Wieso tick st du gleich so aus? 
Ich habe nur gefragt, ob ein 
paar Freunde übernachten 
können.

Wir haben doch selb s t schon  
öf ter s dor t gefeier t . Na türlich 

dar f Mira ein p aar Freunde z um 
Über nachten einladen.

Ihr haltet immer 
schön z usammen, 
   was?

Nur, wenn du 
ungerecht bis t .
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War st du als Baby zu 
lange im Backofen?

Was soll diese
    Fr isur?

Wo komms t du 
überhaupt her?

Man kann do ch nicht auf einem Boot
 wohnen! Alles an dir is t einfach total 
                                        seltsam.

Sag was, Mira!

Liva? Ich biǹ s nur, Mira . 
Mach auf.

Was ist lo s? 
Wer waren die?

    Die sind aus meiner Schule. 
Sie sind immer gemein zu mir.

Wo kommst du her?
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Davon has t du mir nie er zählt.
Nee, stimmt.

  Aber das musst du. So wa s dar fst du doch 
nicht für dich behalten, sons t kann dir ja 
niemand helfen.

Mir kann eh niemand helfen,  
  die ziehen mich so oder so auf.

Womit denn?
Mit allem … meiner Haut farbe,
  meinen Locken … Die sagen, 
 ich gehöre nicht hierher. Und 
nennen mich alles Mögliche. Was?

  Das N-Wor t 
zum Beispiel. Nicht dein Ernst!

Has t du deinen Eltern 
davon er zählt?

Nein, ich hat te gehof f t, das 
hör t irgendwann auf oder ich 
kann selbst was dagegen tun.

Was solls t du 
  denn dage gen
     machen?

  Vielleicht irgendwa s, 
dami t sie mich b e s ser 
   leiden können.

Aber du mus st doch nicht s an 
dir ändern! Sie sind es doch, mit 
denen was nicht stimmt.

Das las se ich nicht zu. 
  Niemand dar f meine 
     Freundin so 
behandeln.

Hallo, Mädels.

  Was ist 
denn lo s?

 Ein paar Jungs aus der Schule 
   sind gemein zu Liva. 
Sie ärgern sie. Ich habe 
  es selbs t gehör t.

Vielleicht 
sollten wir er s t mal re den, 
und L iva kommt dann  
  später no ch r üb er. Das kann sie 

   jeder zeit .

26 27



  Du komms t genau 
richtig zum Es sen.

Was ist lo s?   Liva wird von ein paar 
Jungs au s ihrer Schule 
   gemobbt .

Wirklich? 
   Wieso das denn? Wegen ihrer Haare, 

ihrer Haut … allem.
Die sind doch 
nur neidisch.

Kann schon sein, aber sie sind 
ihr bis nach Hause gefolgt  
   und haben total f iese Sachen
           zu ihr ge sagt.

Das klingt ja
    schrecklich.

Denen ver pas s 
ich eine.

  Gewalt is t nie 
eine Lösung.

 Aber wir 
müs sen wa s
   tun.

Ich rede später mit Livas  
 Eltern und frage er s t mal,  
 was genau da vor sich geht.

  Kann sie nicht  
in meine Kla s se 
      wechseln?

 Das könnte ich Livas 
Eltern mal vor schlagen.

Ja , bi t te! Und frag in der Schule, 
ob e s no ch einen Plat z gibt .

Wir tun, was wir
   können. Es is t angerichtet.

Sieht lecker aus. Das ist ja auch dein Lieblingses sen.
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Denkst du dran, das s heu te
 Nachmi t tag da s Schul­
sommer fe s t im Park is t?

                  Bit te über nehmen 
                Sie Verant wor tung. 
Es ha t sich immer no ch niemand 
bereit erklär t, einen Kuchen 
mit zubr ingen. 

Also ehrlich! Es reicht wohl nicht,  
  das s wir uns alle um drei im 
   Park tre f fen und wa s für s 
 Buf fet mitbringen – jet z t sollen 
wir auch noch Kuchen backen?!  
Was denk t die denn, wann wir  
   das machen sollen?

    Ach, Mama! Dann  
backe ich eben selbs t .

  Na, wenn du das 
kannst, nur z u.

  In der Zeit kann s t du ins 
Fitnes s s tudio gehen.

Ha, ha! Ja, war um nicht? Ich hab e gesehen, 
 das s es dor t den Kur s „flot ti zum Hot tie“ gibt . 
Vielleicht probiere ich den in den F erien 
                            mal aus.

Du bis t do ch schon ein Hot tie, mein Scha t z.

Sind alle da? Ich glaube schon.

Kommt deine Mu t ter nicht, Mira? Sie ist au f 
   dem Weg. Ist sie das nicht da dr üben?

Nummer 17 mit extra Käse
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Mama , was machs t du da?

    Her rje, ich dachte, das is t 
deine Klas se. Aber jet z t sehe 
ich, wo ich hingehöre. 
   Hallo, Karlas Mama!

Also echt!

  Ihr habt s tändig so viele Neue, wie 
soll man da den Überblick behalten? 
  Und da dr üben gibt e s auch einen 
Anton. Sein Va ter is t total net t.

Schon klar.

Nun sind wir
     alle beisammen.

Beate s Mut ter gr üßt aus Niz za. 
Sie sind ges ter n gefahren.

  Danke an Bea te s Mut ter. A b er vor allem 
  danke ich allen, die heute gekommen sind. 
    Danke für ein gute s Jahr. Und danke, 
  das s Sie uns Ihre wunder vollen K inder 
anver trauen.

So haben Sie Luna im Elter n­
gespräch aber nicht genannt.

  Nun ja, Luna is t im 
Unterricht auch nicht
    gerade ein Engel.

  In der Kla sse sind eben viele 
ver schiedene Persönlichkeiten
 voller Energie.

 Ich wünschte, Vilas hä t te zu  
  Hause auch so viel Energie.  
 Da hängt er nämlich meistens 
nur träge vorm Bildschirm r um.

  Das t u t er in der Schule nicht, aber
   genug da von. Ich hof fe, wir hab en 
einen schönen Nachmit tag und 
    genießen da s kö s tliche 
        Pick nick .

  Ich habe dreimal die Nummer 
17 mi t ex tra Käse gekauf t .

Sei s till, Mama .

  Wie so? Man muss doch 
wis sen, wa s auf dem Buf fet 
steht. Ich es se zum Beispiel 
keinen Salat, wenn ich nicht
  genau weiß, was drin is t.

Mama, du rührst 
  Salat auch so nie an.

 Las s das, Anton, 
die sind für alle.

   Die 17 mag ich 
aber am lieb s ten.
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Wo fahr t 
ihr hin?

Nach Florenz, da sind 
wir jede s Jahr. Loren zo s 
Mut ter wohnt dor t .

Toll! Wir fahren ins Badeland A mager.  
 Meine Cousine arbeite t dor t , beziehungsweise 
hat dor t gear b ei tet. Sie wurde gefeuer t , aber 
wir haben noch jede Menge Rabat tgu tscheine.

  Höchste Zeit, 
das s Fer ien sind, was?

Ja! Aber ich schicke Anton nächste Woche
  in die F erienbetreuung. Ich mus s mich er s t
  mal selb s t erholen, b evor e s in den Urlaub
  geht .

Mit ihm ha s t du sicher 
  beide Hände voll zu tun.

         Schön, da s s da s mal
      jemand sieht. Danke, da s 
    bedeutet mir wir klich viel.

Has t du das mit 
Liva gehör t?

Was?

   Sie we chselt 
vielleicht die Schule.

War um?

     Weil sie 
gemobbt wird.

Das tut mir leid.

 Ja , aber vielleicht kann sie 
in un sere Klas se kommen.

   Das wäre echt 
        cool.

   Hof fentlich 
klappt es. 

   Wenn ich meine Augen 
wieder öf fne, sind sie alle 
in den Sommer fer ien.
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Band 1:  
Mira #freunde #verliebt #einjahrmeineslebens 
ISBN 978-3-95470-189-6
Ein turbulentes Jahr in Miras Leben

Band 2:  
Mira #freunde #papa #wasfüreinsommer 
ISBN 978-3-95470-202-2

Ein wichtiger Sommer für Mira

Band 3:  
Mira #kuss #kunst #familie  
ISBN 978-3-95470-235-0

Peinliche Eltern und die erste Liebe – 
viel Stoff für Miras Tagebuch

Von Sabine Lemire und Rasmus Bregnhøi 
ab 104 S., je € 16,00 [D] · € 16,50 [A], ab 9

Mit                durch das aufregende  
Zwischendrin-Alter und die Pubertät

Band 4:  
Mira #familie #paris #abschied  
ISBN 978-3-95470-247-3

Eine Parisreise zwischen Lachen 
und Weinen

Band 5:  
Mira #kinder #gegen #erwachsene 
ISBN 978-3-95470-270-1

Kreativer Protest – Mira und ihre Freunde 
treten für ihre Rechte ein

Band 6:  
Mira #freunde #zahnspange #kleineschwester 
ISBN 978-3-95470-287-9

Zahnspange, Pickel und Familienzuwachs

Band 7:  
Mira #sommer #klassenfahrt #herzklopfen 
ISBN 978-3-95470-301-2

Gefühlschaos im Zeltlager – eine Klassenfahrt, 
zwei Typen und Mira mittendrin

# authentisch
# einfühlsam# witzig



Vom              -Pulli bis zur  
Sonnenblumenfarm

Mira macht Sachen
Von Sabine Lemire und Rasmus Bregnhøi
152 Seiten, 18,00 € [D] · 18,50 € [A], ab 10
ISBN 978-3-95470-318-0

   Bunter Bastelspaß mit Mira -  
bitte unbedingt nachmachen!

vielseitige Projekte zum Stricken, Nähen, Zeichnen, Basteln und mehr,

40 leicht verständliche Schritt-für-Schritt-Anleitungen mit vielen Bildern,

kleine Comics mit den heiß geliebten Figuren der Mira-Reihe.




